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(3240) 3 - 3 g. 6250.
<M Ziurnift

wird sogleich aufgenommen. Diurnum 30 st.
monatlich, geugnissc.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am 2ten
August 1891.

(3297) 3 - 2 g . 7151.

Zagdverpachtung.
Die Verpachtung der Gemeindejagdbarleit

von Niederdorf aus die Dauer von 5 Jahren,
nämlich für die Zeit vom 1. J u n i 1891 bis
31. M a i 1696 wird im Wege der öffentlichen
Licitation

am 12. A u g u s t l. I .
um 9 Uhr vormittag« vorgenommen werben.

Hievon werden Pachtlustige mit dem Bei«
fiigen in Kenntnis gesetzt, dass die Pachtbeding-
nisse bei der gefertigten Bezirkshauptmannschaft
oder am Tage der Verpachtung beim Licitations'
commissär eingesehen weiden können.

K. l. Nezirlshauptmannschaft Adelsberg,
am 5. August 1891.

"(3270) Nr. 6695.

A v i so.
Auf den Regiebedarf für das Jahr 1892

werden eingekauft:
Ab Militär-Verpftegsmagazin in Graz:
28tttt N letercentner K o r n in folgenden

Lieferraten: Ende der Monate September
bis Ende December l. I . je 500 q und Ende
Jänner 1892 den Rest von 600 q ;

OftftO V letercentner Hafer in folgenden
Liefcrraten: Ende September I. I . 600 q,
dann Ende der Monate October l. I . bis
Jänner 1892 je 1200 <? und den Rest von
600 q Ende Februar 1892.

Ab Militär - Verpfiegsmagazin in
Marburg:

5ttO<) V letercentner Hafer in folgenden
Lieferraten: Ende der Monate October l. I .
bis Ende Februar 1892 je 1000 q.

Ab ärar. Frucht- und Mehldepot in
Marburg:

1700 M e t e r c e n t n e r Weizen in folgenden
Licferratrn: 200 q bis Ende September l. I . ,
dann je 500 q Ende der Monate October,
November und December l. I . ;

4V0O M e t e r c e n t n e r K o r n in folgenden
Lieferraten: 1500q bis Ende September l. I . ,
dann in halbmonatlichen Liescrraten bis 15ten
und Ende jedes Monats in der Zeit vom
October bis 15. December l. I . je 500 c,.

Ab Militär-Berpflegsmagazin in
Klagenfurt:

1600 Vletereentner K o r n in folgenden
Lieserraten: Ende der Monate October l. I .
bis Ende Jänner 1892 je 400 cz.

Ab Militär-Berpfiegsmagazin in Trieft:
2OO Vletereeutner Hafer in folgenden Liefer»

raten: Ende der Monate November und De-
cembcr l. I , je 100 <;.

Ab Militär-Bcrpftegsmagazin in Görz:
i t t f t H M e t e r c e n t n e r Hafer in folgenden

Lieferralen: Ende der Monate November und
December 1891 je 400 q und den Rest von
200 i Ende Jänner 1892.

Ab Militär-Verpftegsmagazin in Pola:
3 0 0 M e t e r c e n t n e r Hafer in folgenden Liefer-

raten: Mitte October und November l. I . je
100 (j und den Rest per 100 cz Ende Decem»
ber l. I .

Die ab Mi l i tär »Verpflegsmagazin Trieft,
Gürz und Pola ausgeschriebenen Haferquantitäten
können eventuell auch in Graz ober Marburg
zur Ablieferung gelangen, wenn selbe in diesem
Falle, einschließlich des Transportes, billiger kom-
men, als loco Trieft, Görz und Pola.

Die ausgeschriebenen Quantitäten müssen
mindestens magazinsmähige Q u a l i t ä t be-
sitzen. Es werden auch Anbote auf Weizen und
Roggen entgegengenommen, welche das normierte
Minimal«Heltolitergewicht von 73 kß per k l
Weizen und 69 kß per KI Roggen überschreiten.
Als oberste Grenze sür das Qualitätsgewicht
wird bein« Weizen das Gewicht mit 76 kß und
beim Roggen mit 74 kß per KI festgesetzt.

Producenten, welche nach der Art ihres
Wirtschaftsbetriebes ausschließlich beste Qual«,
täten, und zwar beim Weizen von 79 kß und
beim Roggen von 75 kß und darüber hervor-
bringen, können ausnahmsweise auch diese Qua«
litäten offerieren, und werden solche Anbote
ebenfalls Berücksichtigung finden, wenn die Preis-
anforderung eine angemessene sein wird und
wenn der Betreffende mittels eines von der
landwirtschaftlichen Corporation des betreffenden
Landestheiles (Provinz oder Bezirk) beigebrachten
Zeugnisses nachweist, dass er überhaupt nur
Früchte von den oben bezeichneten Primaqualitä-
ten produciert.

Das Qualitätsgewicht der offerierten Ware
ist stets in Kilogrammen, welche auf das Hekto-
liter entfallen, anzugeben.

Die im Schlussbriefe stipulierte Qualität
muss stets eingehalten, d. i. die Früchte minde«
ftens von dem voraus bedungenen Qualitäts-
gewichte übergeben werden.

Wird ein Getreide mit einem höheren als
dem stipulierten Qualitätsgewichte abgestellt,
so bleibt lediglich der im Schlussbriefe sür das
letztere Gewicht vereinbarte Preis maßgebend,
und wirb eine weitere Bonification nicht zu»
gestanden.

Die Abstellung einer minderen, als der
bedungenen Qualität kann nur bei Lieferungen
durch P r o d u c e n t e n in jenen Ausnahmsfällen
zugelassen weiden, in welchen der Producent in<
folge äußerer, von ihm selbst nicht zu bewäl«
tigender Einflüsse gezwungen ist, statt der von
ihm beim Geschäftsabschlüsse offerierten, selbst
producierten Frucht eingekaufte Ware abzustellen.

I n solchen Ausnahmsfällen wird für dle
mindergewichtige Frucht nur jener Preis zugc.
standen, welcher nach dem für das höhere Quali-
tätsgewicht dem Netreffenden genehmigten Preise
im Verhältnis entfällt.

Jenen Antragstellern, welche nicht schon im
Schlussbriefe bestimmt angeben, in welchem
Qualitätsgewichte sie die einzelnen Liefcrraten
zur Abstellung bringen werden, wird gründ«
sählich für die abgestellte bessere Qualität eine
Bonification nicht zugestanden.

I n jenen Ausnahmsfällen, wo ein anderes
Qualitätsgewicht als das im Schlussbriese be-
dungene zur Abstellung gelangt, hat bei der
bezüglichen Uebernahme behufs Verificicrung
des auf eine Lieferrate abgestellten Qualitäts-
gewichtes — ein Intendantursbeamter zu inter,
venieren; wo dies nicht möglich wäre, haben
beide Mitglieder der Magazins.Verwaltung««
commission zu intervenieren. Die hierauf zu
basierende Zahlung der Bonification, eventuell
des reducierten Kaufpreises hat auf Grund des >

aufgenommenen, das Qualitätsgewicht und die
Menge verificierenden Protokolles vor sich zu
gehen.

Schwarzer Hafer darf nur ausnahmsweise
dann zur Ablieferung gelangen, wenn dics bei
der Preisgenehmigung, eventuell unter Fest-
setzung des Bcimischungsverhältnisseö ausdrücklich
bewilligt wurde.

Der Kauf wird nach kaufmännischem
Usus mittrls Schlussbrirs auf Grund der hier»
amts, dann in den Stationen Graz, Marburg,
Laibach, Klagenfurt, Trieft, Görz und Pola bei
den Verpflegsämtein zur Einsicht aufliegenden
Usanc»'nheftes vom 4. August 1691 effcctuiert.

Die Verläufer werden nach Ermessen der
Corpsintendanz zur Leistung einer Geldcaution
von 10 Procent des Wertes der angebotenen
Ware verpflichtet.

Die Offerenten haben auch dafür Sorge
zu tragen, dass ein von der competenten Be-
hörde ausgefertigtes Leistungsfähiglei ts»
I e u g n i s bis zu« Vcrhandlungstagr amtlich
an die Corpsintcndanz eingesendet werde.

Die Caution hat der Verkäufer, im Falle
ihm eine solche vorgeschrieben wird, gleichzeitig
mit dem Schlussbriefe beizubringen.

Producenten, Gemeinden, dann landwirt-
schaftliche Vereine sind hinsichtlich der Leistung,
welche sie mit eigenen Erzeugnissen bewirken
können, vom Erläge der Caution unter allen
Umständen befreit.

Die Antragsteller haben in ihrem schrift-
lichen Verkaufsantrage ausdrücklich zu erklären,
dass sie auch die bloss theilweise Geneh-
m i g u n g i h r e r A n b o t e , und zwar sowohl
hinsichtlich der offerierten Artikel als auch der
Qualitäten zum Kaufabschlüsse acceptieren. Da-
gegen können auch kleinere Partien Getreide bis
zu 100 <l herab bei Angabe der gewünschten
Abstellungszeit offeriert werden, jedoch hat die
Abstellung der Ware unbedingt ab der anfangs
erwähnten Orte zu geschehen.

I m allgemeinen wird den Producenten des-
jenigen Landes, für welches die Regiebeschaffung
stattfindet, vor jenen anderen Provinzen — bei
gleichen oder doch wenigstens annähernd gleichen
Preisen — der Vorzug gegeben. Es muss daher
im Offerte die P r o v e n i e n z der angebotenen
Frucht ausdrücklich angegeben werden.

Wird für die Abstellung die Begünstigung
des M i l i t ä r t a r i f e s in Anspruch genommen,
so ist die Provenienz wo möglich nach den
Vezugsorten zu specificieren.

Früchte ausländischer P r o v e n i e n z blei-
ben vom Einkaufe ausgeschlossen, wobei
speciell bemerkt wird, dass bosnischer Hafer
nicht als solcher inländischer Provenienz anzu-
sehen ist.

Dort, wo für den angebotenen Artikel eine
Verzehrungssteuer, Vlbmaßgebür oder
eine sonstige Localabgabe zu entrichten ist,
hat ber Offercnt in seinem Antrage bestimmt
anzugeben, ob im Verkaufspreise der zu entrich«
tende Betrag an Verzchrungssteuer lc. (und zwar
von Kreuzer) mit enthalten ist.

Die bahnamtliche Abwäge ist ausgeschlossen,
und hat diese Manipulation in den betreffenden
ärarischen Magazinen stattzufinden.

Die Uebrrgabe der Ware ist durch die Offe-
renten selbst oder ihre Wirtschaftöbeamten zu
vollziehen, und darf die Abwicklung des Liefer-
geschästes keinesfalls an Unternehmer oder Agen-
ten übertragen werden.

D i e V e r l e i h u n g von ärarischen Gä»
«ten loco des betreffenden Verpflegsmagazins
wird, foweit der Vorrath reicht, n u r gegen
E n t r i c h t u n g der Leihgebür zugestanden —

eine unentgeltliche jVorleihung ist t M l
geschlossen. .̂̂

Die Bezahlung jener Fruchtqua^
welche bis Ende December l. I . aelick" ",,
wirb im Jänner 1892, die der " " t " ! "
raten dagegen wird nach bewirkter Ew»
geleistet. , ^

Jeder Verkaufsautrag hat bic aUM« ,
Erklärung des Verkäufers zu enthc.'^,,
Geschäft nach den Bestimmungen des vol "'.
Avisos, dann nach jenen beS UscmttNyei"
4. August l. I . abzuschlicheu und den ̂  ,,
brief hiernach auszufertigen, s""'/ °̂ ,>
forderung zum Cautionserlage eliiss"^
wollen. ^, !

Verlaufsanträge sind in A r i e s M ^
einer 50 Kreuzcr<Stempelmaile velsM"'

3 1 . A u g u s t l. I . . ^
10 Uhr vormittags, bei ber Intendanz" ^
Corps zu überreichen, beziehungM»
einzusenden. M

Die Offerte sind als solche aw ,̂
speciell zu bezeichnen und müssen v " M s

Offerte, welche von den V e s t ^ .
dieses Aviso und drs bezeichneten l.a" ^
abweichende Bedingungen enthalten, i,°,^
welche ein kürzeres Impegno als bis e'M

10. S e p t e m b e r 1 6 ^ , iH!',
12 Uhr mitternachts haben, werden
rücksichtigt. l

Graz am 4. August I«91. ^
K. u. l. Intendanz des d r i t t e n s

(3376) 3 - 1 '"

OonculS'MsschreibuA .!
Ander l. l. Werls-VollSschulc i n I ° l ^ '

Stelle der ersten Lehrerin mit d"' ^,K
jährlicher 500 f l . und einer M ' " ^ ,
von 100 fl., eventuell im Vorrl lcl i"^ g./
Stelle der zweiten Lehrerin mit 4b" ^ < ^
und 90 st. Nctivitätszulage oder d>e P.-
dritten und vierten Lehrerin mit 4 " " « ^
und «0 f l . Activitätözulage. dann ' ^
Stellen mit den für Lehrerinnen M ^
sechs Quinquennalzulagen k 40 st- l ° H L ^
Tage der ersten definitiven Anstellung <" ^
an gerechnet, zu besehen. Kielle^

Bewerberinnen um eine dieser ̂ ^ p
ihre vorschriftsmäßig instruierten we» . ^,
Nachweis der erlangten Ausbildung ^ ,
befähiaung für Volksschulen m't v c " ^
slovcnifcher Unterrichtssprache, der
Dienstleistung «. j g ^

bis zum 15. September ^ ^ "
im vorgeschriebenen Dienstwege vel .
ten l. k. Vergdircction einzureichen- M .

Man behält sich vor, die neu» ^
Dienststelle auch provisorisch sUr U z F
verleihen, welches Probejahr jedocy " ^ ,
stellender Dienstleistung angerechn"

K. l . Vergdirection.
I d r i a am 8. August 1 8 9 1 ^ ^ ^

Ooncurs-BusschM K ^
An der ncuerrichteten e i n c " ' « M ^

schule zu H I .
Lehrer- und Leiterstelle der IV. Gly° ^ I !
Naturalwohnung zur definitiven, ^
visorischen Besetzung. . . . . ^ "

Diesfällige Gesuche siud ,M vo^
Wege «

bis 3 1 . A u g u s t ' ^ lj
Hieramts zu überreichen. ^ ?-

K. l. Bezirlsschulrath Ste n .
1891. ^ 5 <

U n) e i a e b l a l t.
(3329) 3—2 St. 4939.

Oklic.
Zamrlim Heleni, Mariji, Ani, Neži

in Lizi Mule iz Otoka in njih ne-
znanim pravnim naslednikom se na-
znanja, da je proti njim Janez Mule
iz Otoka št. 3 tožbo de praes. 18. julija
1891, St. 4939, radi izbrisa zastavne
pravice za terjatve vsaka po 81 gold.
47 V, kr. pri zemljišči štev. 61 davčne
občine Otok vložil, da se je rök v
skrajšano razpravo odredil na dan

24. a v g u s t a 1891. 1.
ob 9. uri dopoldne pri tern sodišci
f !>a v aJa nJem na § i 8 . sum. pat. in
tožen.m postavil skrbnikom na čin
gospod Gregor Lah iz Loža, 8 ka-
terim se bode razprava vräila'in Htvar
razsodila, ako toženci sami ne pridejo
ali druzega pooblaščenca ne poftljejo.

C. kr. okrajno sodišče v Loži dne
lö.julya 1891.

(3239) 3—3 Nr. 3713.

Zweite exeĉ  Feilbietung.
A m 2 1 . A u g u s t 1 8 9 1 ,

vormittags 10 Uhr. wird Hiergericht« zur
zweiten executiven Feilbietung der Rea-
lität des Peter Persche Einlage Z. 213
der Catastralgemeinde Doblice im Schätz
werte per 146 fl. geschritten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
19. J u l i 1891.

(3307) 3—2 Nr. 2421.

Zweite ezec. sseilbietung.
Vom k. k. Vezirlsgerichle Ratschach

wird im Nachhange zum diesgerichtlichen
Edicte Z. 1344 bekannt gegeben:

Es werde bei Erfolglosigkeit des ersten
Termines die zweite executive FeilbietlMg
der der Juliana Toniolli in Ratschach
«^"»en. auf 12.268 si. ^schätzten Rea-

185. 186 und 187 der Catastralgemeinde
Ratschach am

4. S e p t e m b e r 1 8 9 1 ,
von 11 bis 12 Uhr vormittags, in der
Gerichlslauzlei stattfinden.

K. t. Bezirksgericht Ratschach, am 5ten
August 1891.

(3283) 3—2 5t. 7402.

Oklic.
C. kr. okrajno sodišče v Ko.slanje-

vici naznanja:
Alojziju Auseniku iz ftt. Jarneja,

nepoznatega bivališča, in nepoznanim
njegovim pravnim naslednikom, daje
se o tem na znanje, da je Friderik
Soss, kupec v Ljubljani, proti njim
zaradi 2942 gold. 77 kr. s pr. pri tem
sodišči vložil tožbo de praes. 4. av-
gusta 1891, št. 7402, na katero se je
po kupčijskem pravu za redno ustno
razpravo dan na

17. a v g u s U 1»* t er ; .
dopoldne ob 8. uri odre^\ofb
poatavil skrbnikom na ei» g ĵ t j,,
bukošek iz Kostanjevice, ^Ks
se bode pravdna z a d e v a

s a I n i " i
in potein razsodila, ^ 0 ^ ^ •
dejo ali druzega poo»111 J
požljejo. $f!

C. kr. okrajno s°dljg> /:
vici dne 4. a v g u s ^ t ^ ^ - ^ ^ ' :

(3118)3-3 . v

Oklic- i o o ^
Veleslavno c. kr. de*e/dnf £

v Ljubljani je s » ^ p o ^ j j
junija 1891, št. 4804, ^ & ij
n e z a ( i o r i ä e k a i z ( ' r % a ^ l1'
leta rudokop v Kisovcu, ^ \
ter se je istemu po^1 A
riöek iz Kisovca « k r b n ^ plU»

C. kr. okrajno sod^
14. junija 1891. |
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R Oklic.
^anueluEsopo in njegovim prav-

•̂  naslednlkom imenu e%e gospod
ikom T 1Z C 6 rkov Ske Vasi skrb-
* a I2? Č l n ' . . d o s t a v š i mu tožbo de

leza R - J u m j a 1 8 9 1 > St. 5111, Ja-
e r t v e

K 0 f a
V t e k a 2 a r a d i ' z a s t a r a n J a

i o d S u a danS l t > P k U d ° l 0 č i l a p H t e m

W u 2 4 " a v g u s t a 1 8 9 1 - 1.J°Poldne ob 9. uri.
^ g ^ J ^ » d i « e v Logatci
( 3 1 ? 4 ^ rer

Jar O k l i c -
PravnhSejU ^ r a J b a s u i n njegovim
8°spod v n , e d n i k o m imenuje se
V^i k rW 1 P u p p i s « Cerkovske
t o ^ o w /" Za č in' d o s t a v š i m u

ĵ iiija I O Q ^ h rajbasa de praes. I9ega
r<% tepfa'8tev" 5 1 9 9 > z a r a d i z a s t a "
2 a ^ a i w * ' n a k a t e r o s e J e r ö k

Ĵ ano razpravo doloöil na dan
ob9 J \ a V g U s t a 1891. 1.

C kr ? P O l d n e P r i t e m sodišči.
doe 26 i,°kraJno sodiače v Logatci
> J ^ n i j a 1891
( 3 0 4 6 ^ — —

) * * St. 2496.

z ttazglas.
^4789° d

k
o^ zdne5.oktobral888,

S a ;k°i
oöf.na. Potem ustavljena

^ i Ä I V n a p r o d a J a V i d e t u

? tam w i a V e ' s e d a J M a r i i i J a k l *
lev.27 k a r l ? e 8 a zemljisča vložna

POnovi se na f l n e o b č i n e Muljavac »a dan

S l d n e
S

o
e p t e ^ b r a l 8 9 l . 1.

J e t t l 8 odiš č u U - d o l 2 -urepritukajš-
, C. kr „, poPrejšnjim pristavkom.

^ « % 1891 S ° d i š č e v Z a l i č i n i

( 2 ^ T 3 —
n i St. 2758.

i > i * Ä *°^ v StoQi Loki
rji) P 4 i n n j a (PO dr- Stem-

518758' dovoTila ^ ^ j u n i J a 1 8 9 1 <
Cki-80ld- 30 V m i l n a d r a ž b a »a
^ • > P o s e s r v r

a T j e n e g a n e p r e"

v s s S b n e m b r a l 8 9 i . i . ,

«^ k, o l °klie. Sl- 3~398'

sOdiäA- ^0 19 , '

bode to posestvo pri prvem röku le
za ali nad cenilno vrednostjo, pri
drugem pa tudi pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiške knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodišči
upogledati.

C. kr. okrajno sodišče na Brdu dne
27.junija 1891.

~(2938jnš^5 St. 3596.
Oklic izvršilne zemljisöine

dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Ilir. Bistrici

naznanja:
Na prošnjo gospoda dr. Iv. Pitamica

iz Postojine dovoljuje se izvršilna
dražba Jakobu Novaku St. 4 iz Kne-
žaka lastnega, sodno na 150 gold,
cenjenega zemljišča vložna štev. 165
katastralne občine Knežak.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

18. s e p t e m b r a
in drugi na dan

16. o k t o b r a 1891. 1.,
vsakikrat od 10. do 12. ure dopoldne
pri tem sodisči s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem röku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vrednostjo
oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 % varsčine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek ležč
v registraturi na upogled.

C. kr. okrajno sodiäöe v Ilir. Bistrici
dne 16. junija 1891.

(3109) 3—3 St. 1977.
Oklic izvršilne zeinljisčine

dražbe.
C. kr. okrajno sodisče v Radečah

naznanja:
Na prošnjo Ane Vidmar iz Trbovelj

(po dr. Juriju Hrašovecu iz Celja) do-
voljuje se izvršilna dražba Juriju
Kosu star, lastnega, sodno na 1600 gld.
cenjenega zemljišča vložna štev. 57
katastralne občine v Radečah.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

11. s e p t e m b r a
in drugi na dan

13. o k t o b r a 1891. 1.,
vsakikrat ob 11. uri dopoldne pri
tem sodišči s prislavkom, da se bode
to zemljiSče pri prvem röku le za
ali čez cenitveno vrednost, pri drugem
röku pa tudi pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 °/o varsčine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek ležč
v registraturi na upogled.

C. kr. okrajno sodišče v Radečah
dne 26. junija 1891.

(3182) 3—3 St. 5058.
Oklic.

Od c. kr. okrajnega sodižča v Lo-
gatci se javlja, da se je v pravdi
Janeza Kranjca, posestnika z Rakeka
(po Ig. Gruntarju), proti Gregoriju Roku
z Rakeka, sedaj neznanega bivališča,
oziroma njegovim pravnim nasled-
nikom, zaradi priposestovanja to-
žencem imenoval gospod Karol Puppis
iz Cčrkovske Vasi skrbnikom za čin,
doslavši mu tožbo de praes. 17. junija
1891, stev. 5058, na katero se je za
skrajšano razpravo določil rök pri
tem sodišči na dan

4. s e p t e m b r a 1891. 1.
dopoldne ob 9. uri.

C. kr. okrajno sodifiče v Logatci
dne 19. junija 1891.

1(315773^3 St. 5587.
Oklic.

G. kr. deželno sodišče v Ljubljana
prijavi:

Jože Ložar iz Dobrujn Stev. 45 je
proti Mariji Schrimscheg, oziroma nje
dedičem in neznanim pravnim na-

slednikom, vložil tožbo z dne 3. julija
1891, St. 5587, zaradi priposestovanja
zemljišča vložna St. 1211 katastralne
občine Trnovsko predmestje, o kateri
se je skrajšana razprava določila po
odloku z dne 7. julija 1891, št. 5587,
na dan

5. o k t o b r a t. I.
ob 9. uri dopoldne pri tern sodišči.

Ker temu sodišču ni znano, kje
da biva tožena in mu tudi nje pravni
nasledniki znani niso, se jim je na
njihovo škodo in troške za to pravdno
reč gospod dr. Stor oskrbnikom po-
stavil.

To se jim v to svrho naznanja,
da si o pravem času druzega za-
stopnika izvolijo in temu sodišču pri-
javijo ali pa postavljenemu skrbniku
vse pripomočke za svojo obrano zoper
tožbo izroče, ker bi se sicer le s po-
stavljenim skrbnikom razpravljalo in
na podlogi te razprave razsodilo.

V Ljubljani dne 7. julija 1891.

"(2681) 3—3 St. 173l7
Oklic.

Naznanja se z ozirom na odlok
z dne 11. marca 1891, St. 752, da se
je v izvršitev prodaje zemljisö Jarneja
Zalarja iz Hrenovic vložni stev. 14
in 15 katastralne oböine Hrenovice
preložil drugi prodajalni narök na dan

3. o k t o b r a 1891. 1.
s pridržanjem kraja, časa in prejä-
njega dodatka.

Neznanim dedičem pokojnega up-
nika Valentina Zalarja iz Hrenovic
se je Jarnej Mrgon iz Senožeč či-
novnim skrbnikom imenoval in se mu
odlok dostavil.

C. kr. okrajno sodišče v Senožečah
dne 25. junija 1891.

(3036) 3—3 St. 1908!
Objavljenje.

Na tožbo Jakoba in Stefana Franka,
pod varstvom Mare Frank iz Derni&a,
proti Karolu in Stefanu Franku iz
Landola, neznano kje bivajočima, za-
radi 80 gold. 50 kr. določil se je za
obravnavo v kratkem postopku dan na

20. o k t o b r a 1891. 1.
ob 9. uri dopoldne pri tem sodišči in
imenoval se je toženima za činov-
nega skrbnika Matevž Rupnik iz
Brinja.

C. kr. okrajno sodiače v Senožečah
dne 16. julija 1891.

73124)10* St. 5338.
Razglas.

Z odlokom z dne 13. junija 1891,
St. 4506, na 17. julija 1891 določena
druga eksekutivna prodaja zemljisč
.Janeza Drganca iz Metlike štev. 205,
vložna St. 660 davčne občine Metlika,
prestavi se uradno na dan

29. o k t o b r a 1891. 1.
dopoldne od 11. do 12. ure pri tu-
kajšnjem sodižči s poprejšnjim pri-
stavkom.

C. kr. okrajno sodižče v Metliki dne
9. julija 1891.
73156) 3—3 St. 5586.

Oklic.
C. kr. deželno sodišče v Ljubljani

prijavi: .
Jože Ložar iz Dobrujn štev. 45 je

proti Tomažu Anschitzu, oziroma nje-
govim neznanim pravnim naslednikom,
vložil tožbo z dne 3. julija 1891,
št. 5586, zaradi priposestovanja po-
sestva vložna št. 1193 kalastralne ob-
čine Trnovsko predmestje, o kateri
se je skrajsana razprava določila
na dan

5. o k t o b r a t. 1.
ob 9. uri dopoldne pri tem sodisči.

Ker temu sodišču ni znano, kje
da biva toženec in mu tudi njega
pravni nasledniki znani niso, se jim
je na njihovo škodo in troške za to
pravdno reč gospod dr. Stor oskrb-
nikom postavil.

To se jim v to svrho naznanja,
da si o pravem C-asu dru/.ega zastop-

nika izvolijo in temu sodisču prijavijo
ali pa postavljenemu skrbniku vse
pripomočke za svojo obrano' zoper
tožbo izroo^, ker bi se sicer le s po-
stavljenim skrbnikom razpravljalo in
na podlogi te razprave razsodilo.

V Ljubljani dne 7. julija 1891.

(3158) 3—3 Nr. 5952.

Einleitung zur Amortisierung.
Vom l. k. Landesgerichte Laibach wild

über Ansuchen des Franz Kanja au»
Laibach das Verfahren zur Amortisierung
der auf der Realität desselben Einlage
Z. 439 der Catastralgemeinde Tirnau«
Vorstadt haftenden Forderungen, und zwar:

a) des Anton Tomz, Fischer, au« dem
Schuldbriefe vom 18. November 1600
per 100 f l . und

k) des Josef Likowitsch aus dem Ver.
fahrungsprotokolle ddto. 24. März 1804
in 6»6outi0N6 100 st. sammt Interessen
biS 24. Juni 1804 eingeleitet.

Cs werden hiemit diejenigen, welche
auf diese Hypothekarforderungen Ansprüche
erheben, aufgefordert, dieselben binnen der
Frist von einem Jahre, welche am

1. A u g u s t 1 8 9 2
endet. Hiergerichts anzumelden, widrigens
bei fruchtloser Verstreichung der Frist
über neuerliches Ansuchen die Amortisation
der Ginverleibung und deren Löschung
bewilligt werden wird.

Laibach am 21. J u l i 1891.

(3137) 3—3 Nr. 12.605.
Executive

Realitäten - Versteigerung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Ialob Kalan

von Obersenica (durch Dr. Sajovic) die
executive Versteigerung der dem Lucas
Omejc von Untersenica. jetzt in St. Ka«
tharina. gehörigen, gerichtlich auf 955 fl.
geschätzten Realität Einlage Nr. 26 der
Eatastralgemeinde Senica bewilligt und
hiezu zwei Feilbietungs.Lagsatzungen, und
zwar die erste auf den

1 9 . A u g u s t
und die zweite auf den

19. S e p t e m b e r 1 8 9 1 ,
jedesmal vormittags um 11 Uhr, hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der zweiten aber auch
unter demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wonach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommisston zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Gnindbuchsextlact können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 25. Juni 1891.

(3135) 3—3 Nr. 12.760.
Executive

Realitäten - Versteigerung.
Vom k. e. ftädt..beleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Perdan in Laibach (durch Dr. Sajovic)
die executive Versteigerung der dem Jo-
hann Kralj von St. Marein gehörigen,
gerichtlich auf 749 fl. 50 kr. und 80 st. ge.
schätzten Realitäten Einlagen Nrn. 30
und 31 der Eatastralgemeinde St. Ma.ein
bewilligt und hiezu zwei Feilbictungs»
Tagsahungen, und zwar die erste auf den

2 2 . A u g u s t
und die zweite auf den

2 3 . S e p t e m b e r 1 8 9 1 ,
jedesmal vormittags um 11 Uhr. hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dajs die Pfandrealitäten bei der
ersten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswerte, bei der zweiten aber
auch unter demselben hintangegevm werden.

Die LicitationL-Bedingniss?, wonach
insbesondere jeder Lmtcmt vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der LicitationK Kommission zu erlegen hat,
jowie die Schähungs-Protololle und die
Grundvuchs.Extracte können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 30. Juni 1691.
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Ende gut! Alles gut!

Beim Schweizerflause
heute Dienstag den 11. August

Militär-Concert
Illumination und Feuerwerk
Kinder -Tanzkränzchen

letzteres arrangiert von Herrn D o i x .
Anfang 7 Uhr.

Eintritt 20 kr. Kinder frei.
F f i r ff~u.ti«s ^W«#•*«*• am

heutigen Abend übernahmen unsere wetter-
erfahrenen Jünger des Dr. Falb jede
Bürgschaft, weshalb ich auf recht zahl-
reichen Besuch hoffe.

Hochachtungsvoll

Hans Eder.
Gesucht wird ein feines

Herrschasts-
Stubenmädchen

perfect im Nähen und Bügeln, mit guten
Zeugnissen.

Briefe an cA. F. M.», poste restante
Cilli. (3272) 3 - 3

Malerarbeiten
als Zimmer- und Decorationsmalereien, über-
himmt (3282) 3—2

Franz X. Stare
Rain Nr. 2

Gasthaus zum «goldenen Schiff>.

Zur Jagd-Saison!
C. Karinger

empfiehlt den p. t. Jagdliebhabern sein as-
sortiertes Lager von allen

Jagdrequisiten
zu billigsten Preisen.

Lüttioher Jagdgewehre, bester Er-
zeugung, werden wegen Mangels an Raum
unter Kostenpreis abgegeben.

Die allgemein anerkannt bewährten
R e g e n m ä n t e l aus Kameelhaarloden, leicht
und garantiert wasserdicht, sind stets in
allen Grössen am Lager. (3310) 8—2

Karl Till
Laibaoh

Spltalgasse JXr. 1O.
Geschäftsbücher, Copierbiicher,
Notizbücher. Vorzügliche Ein-
bände, beste Papiere, saubere
und geschmackvolle Ausführung,
scharfe Liniaturen, billige Preise.
Biblorhaptes (BrieflieRinascllilieil), Ein-
schreib- oder Abnahmsbücher,

Vormerkbüchel, Foliobücher,
Schmalstrazzen, Hauptbücher,

Quartbücher, Indexe.
(2281) 26—11

(3303) 3—3 St. 7233.
Oklic.

Z tusodnim odlokom z dne 21ega
junija 1891, št. 6601, dovoljana druga
izvrtilna dražba 74-dela Jakobu Pe-
terüiöu lastnega poseslva zemljeknjižna
vlofcna ätev. 212 katastralne občine
Orehovca vräila s e bode pri tern so-
dišči dne

29. a v g u s t a 1891. 1.
dopoldne od 11. do 12. ure.

C. kr. okrajno sodisče v Ko.stanje-
vici dne 28. julija 1891.

(3305)3-3 ^unimtadjuttcj* z,hm.
SBegeu SSorna^me ber Dauptreinigung ber im SBurggebäube

befinblidjen Slmtölocalitäten bleibt bie

&rainifd?e $anbe$ca$e
oom 12.6is incuisiiie 14. l u p f t f. I.

für ben Sßatteienöerle^r gefd)lo|Ten.

$om friiiiiifdicii £anbc$aii3fd)uffc-
üaibad) am 7. Wufluft 1891.

Š Restauration „zum Stern" #
Ĵ T empfiehlt Weine aus den besten Gegenden U n t e r k r a l n s , Kroat iens , aus Je
i5 8teiermark und Istrlen; vorzügl iche Boute i l l en-Weine : P e t t a u e r W
*x S t a d t b e r g e r , J e r u s a l e m e r , Refosoo eto.; KoHler-Münenbler . XX
X Daselbst werden M i t t a g s • A b o n n e m e i t t 8 - Je
*? k a r t e n ausgegeben. (3179) 3—3 Cv
' S Schöner, schattiger Garten ; Kegelbahn zur gefälligen Benützung. £j
^ J Hochachtungsvoll Q S

g Franz FT'erlinz. jjjj
^ ^ ^%t ^ ^ ^ ^ ^^* *Jk* J L -JL. -Jl_ ^^^ ^J^, ^ ^ t^^ J ^ l _ _JK_ JL* JL- Jt- _Jt̂  -J(- JL- J L ^ ^ * .^^. . J ^ ^^>

(3267) 3—2 St. 2420.
Oklic.

C. kr. okrajno sodišče v Trebnjem
naznanja:

Na tožbo Janeza Godca iz Er-
nušče Vasi proti Jožetu Zakrajšku iz
Ponikev zaradi 4 gold. 80 kr. s. pr.
postavil se je toženemu Jožetu Za-
krajšku Anton Strajnar kuratorjem
ad actum ter se mu je vroöil tusodni
tožbeni odlok z dne 25. julija 1891,
št. 2420, s katerim se je za ustmeno
razpravo v malotnem postopanji o
tej tožbi določil narök na dan

25. a v g u s t a 1 8 9 1 . 1.
pri tem sodišči.

C. kr. okrajno sodiäöe v Trebnjem
dne 25. julija 1891.

(3255) 3—2 Nr. 5915.

Curatorsbestellung.
Dem verstorbenen Johann Gramer

von Nessellhal Nr. 13, beziehungsweise
dessen unbekannten Erben und Rechts
nachfulgern wird ein Curator a6 act,um
in der Person des Herrn Leopold Gangl
von Mottling bestellt und diesem die
Klagsabschrift g . 4 3 6 1 , worüber die
Tagsatzung auf den

3. S e p t e m b e r 1 8 9 1 .
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts an-
geordnet ist. zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Mottl ing, am
29. J u l i 1891.

(3263) 3—3 Nr. 6307.

E M . Fährnisse-Versteigerung.
Vom k. k. Landes» als Handelsgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der krainischen

Industriegesellschaft (durch Dr. Pfefferer)
die executive Feilbietung der dem Josef
Schuster, Bäcker in Laibach, gehörigen,
mit executivem Pfandrechte belegten und
auf 125 fl. 70 kr. geschätzten Fahrnisse,
als

Warenvorräthe, Einrichtungsstücke
und Forderungen,

bewilligt und hiezu zwei Feilbietungs«
Tagsatzungen, die erste auf den

17. A u g u s t

und die zweite auf den
3 1 . A u g u s t 1 8 9 1 ,

jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor» und
nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr nachmittags,
in der Wohnung des Execute» in Laibach,
Ballhausplatz Nr. 1. mit dem Beisaß
angeordnet worden, dass die Pfandstücle
bei der ersten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der zweiten
Feilbietung aber auch unter demselben
gegen sogleiche Bezahlung und Weg
ichassung hintangegeben werden.

Laibach am 1. August 1891.

(3256) 3—2 St. 5947.

Razglas.
Neznano kje vAmeriki bivajočemu

tabularnemu upniku Martinu Kerme-
secu iz Rozalnice štev. 10, kakor za-
mrlim tabularnim upnikom Katarine
Krašovc iz Rozalnice št. 40, odnosno
njenim dedičem in pravnim nasled-
nikom, imenuje se gospod Leopold
Gangl v Metliki skrbnikom na čin
ter se mu vročijo odloki št. 5313.

C. kr. okrajno sodižče v Metliki dne
30. julija 1891.

(3304) 3—3 St. 7435.
Oklic.

C. kr. okrajno sodišče v Kostanje-
vici naznanja:

Anton Krisper, trgovska slrma v
Ljubljana, je prot.i Alojziju Auseniku
iz St. Jarneja vložila tožbo de praes.
5. avgusta 1891, štev. 7435, pcto.
766 gold. 30 kr. s pr., na katero se
je za redno ustno razpravo določil
dan na

12. a v g u s t a 1 8 9 1 . 1.
dopoldne ob 8. uri.

Ker je toženec sedaj neznanega
bivališča, postavil se mu je za to
pravdno reč Alojzij Zabukošek iz Ko-
stanjevice kuratorjem ad actum in se
mu je tožba dostavila.

Tožencu naznanja se to v svrho,
da si izvoli druzega zastopnika, sicer
se bode ta pravdna reč s postavljenim
kuratorjem nadaljevala.

C. kr. okrajno sodišče v Kostanje-
vici dne 6. avgusta 1891.

0*351) 3—1 St. 2820.
Oklic.

C. kr. okrajno sodiSče v Postojini
daje na znanje, da se je na prosnjo
Matije Ambrožiča iz Nove Sušice proti
Jožefu Dovganu iz Stare Sušice v iz-
terjanje terjalve 188 gold, s pripadkom
dovolila izvršilna dražba na 11.100
goldinarjev cenjenega nepremakljivega
posestva vložna ätev. 172 zemljiske
knjige katastralne občine StaraSušica.

Za to izvršitev odrejena st a dva
röka, in sicer prvi na dan

14. a v g u s t a
in drugi na dan

15. s e p t e m b r a 1891.1
vsakikrat ob 10. uri dopoldne pri tem
sodišči s pristavkom, da se bode to
posestvo pri prvem röku le za ali nad
cenilno vrednosljo, pri drugem pa tudi
pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiške knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodišči
upogledati.

C. kr. okrajno sodišče v Postojini
dne 30. marca 1891.

Reohnungslegung ^
Danksagung'

Unterzeichneter sieht sich ^ j ^
veranlasst, am Schlüsse des ScMrTjj
1890/1 den Wohlthätern und Gönnern «^
kurzen Bericht über die Einnahnien ^
Ausgaben der sogenannten «Schule»
in Oberlaibach zu veröffentlichen.

E i n n a h m e n .
Der Ueberschuss des Vorjahres .̂jj

im Betrage per "'
Dieses Geld befand sich in der

Oberlaibacher Sparcasse; das Spar-
cassebüchel wurde dem Unter-
zeichneten bei Gelegenheit des Ab-
ganges der wohlgßborenen Frau
Anna Paeuer, Gründerin der er-
wähnten wohlthätigen Einrichtung,
nach Laibach — übermittelt.

Im Laufe des Schuljahres hatten
weiters die Güte, Spenden zwecks
Beköstigung der armen Schüler zu

widmen, und zwar:
Die hochwohlgeborenen Frauen: ^,

Maria Galle aus Freudenthal •••' ' $"
.1. Mulley, Besitzerin in Oberlaibach »
Maria Fröhlich, Gemahlin des Bräu- ^ ^,

hausbesitzers in Oberlaibach • • •
Anna Paeuer, k. k. Landesgerichts- y

raths-Gemahlin in Laibach
Maria Jelovšek. Besitzerin in Ober- y

laibach • • • t \"'
Maria Petrič, Besitzerin in Verd •
Maria Mayer, Besitzerin in Ober' \'

laibach
Weiters die hochw. Herren:

Johann Koprivnikar, Dechant »n ^ y
Oberlaibach

Matthäus Sitar, Cooperator in Ober- ^ y
laibach

Endlich die wohlgeb. Herren:
Gabriel Jeloväek, Gemeindevorstftn(*

und Realitätenbesitzer in 0b° r ' f l''
laibach '.

Karl Obresa, k. k. Postmeister ««« | ( /

Realitätenbesitzer in Oberlauf"
Joh. Komotar, k. k. Notar in Ober- ^ y

laibach
Johann Gruden, k. k. Steuerem- ^ ^

nehmer in Oberlaibach i , Y
Josef Jurca, Besitzer inOberlaibac«1 ^ r,
Haus Nr. 6 iu Hrib -j^>sä^

Zusammen »•
Ausgaben. JJ

Für dargereichte Mittagskost ^ i r
Gastwirtin Elisabeth Stržinar >n &
bezahlt: fl. *A
im November , ^,j|
> December , w
» Jänner ' " , j'.jj
> Februar ' ' »JV,
> März -L--'***^n $

Zusamii" 6^ 'yd
Werden nun die Einnahme« i ß j J

per 98 fl. 13 kr. mit den Au?ft jid1 $
95 fl. 12 kr. verglichen, so e r g ^icb«y
Ueberschuss von 3 fl. 1 ^T'\M%\ifll p
nächsten Schuljahre zur Unters ^rj. fJ
tiger Schüler verwendet werden ^ l e ,
Freunden und Wohlthätern de[r^

e.1'
Oberlaibach sei endlich der " ^ g l e i ^
hiermit ausgesprochen und ' e P T^J
Bitte damit verbunden, der " ' ^ e J

jugend auch in Hinkunft die %
nähme bewahren zu wollen. ^

ßohule zu Oberlft^*

-" mJSf&>
Määsm.

mit separatem Eingang w""jetef ^'
älteren, ruhigen Witwe zu «n $,*
Gefällige Anträge erbeten xxXi\^\M' J
an die Administration dieser ^gglr/

__-^--^#
(3204) 3—3

O k l i c ApdK
Neznano kje bivajoße^, gj

Dolesu iz Landola "*e?°z \*y
skrbnikom za čin Fran J»' ̂ *
dola ter se mu je vroöii j
28. julija 1891, St. 202b- ̂ 0W

C. kr. okrajno sodiSöe y
dne 28. jutii&jUM-^^^jp

Oklic ^
Nepoznanim dedi&in d r f j , J ;

naslednikom umrlega ^ # l • •
renčiča iz Postojine ^ ^oj
skrbnikom za čin W* ^
Senožeč ter se m»J e

f t t x^J\
zdne 25. junija 1891,£ ^

C. kr. okrajno sodisce
dne 5. avgusta 1891- . -"

° unv «erlag von I«. u. Klelnmayr 4 Fed. «ambcrss.


